
AStA- 

Protokoll der  Sitzung vom  15.02.2019 

Anwesende Mitglieder*innen: Antidiskriminierung, Gegen Antisemitismus, Außen, HoPo, KommWi, 
PR, Sozial, Politische Bildung, Vorstand T., Vorstand M., Vorstand C., Vorstand L. 
Gäste: Präsidium 

Mit [12] Mitgliedern beschlussfähig; Protokoll schreibt [Vorstand] 

Tagesordnung 
TOP 0: Formalia 
TOP 1: Rundlauf 

1) Berichte 
TOP 2: Raumanträge 

1) Rosa Luxemburg Club Freiburg  
2) Garten Coop 
3) BUF 

TOP 3: Finanzanträge 
1) Fzs Workshop „Psychosozialer Stress und Studium“ 

TOP 4: Planungen und Diskussionen 
1) Subgroup Exzellenzstrategie  
2) Doodle 
3) AStA - Protokolle  
4) Infos Beratungsstelle  

TOP 5: Sonstiges 
TOP 6: Termine 

TOP 0: Formalia 
Protokollführung: Vorstand (C.) 
Sitzungsleitung: Antidis 
Redeleitung: Außen  
Genehmigung des Protokolls der letzten beiden Sitzungen: lag nicht vor  
Anmerkungen zur Tagesordnung: Antrag Top Exzellenzstrategie Subgroup ohne Gegenrede 
vorgezogen 
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TOP 1: Rundlauf 

1) Berichte 

a) Antidiskriminierung 

• Nichts Neues  

b) Außen 

Kontakt zu Mitgliedern der Ernst Bloch Uni Tübingen aufgebaut 
•  Evtl. gemeinsame Aktionen 
◦ Gespräche über die LAK ggfs. auch mit Heidelberg 
◦ Freiburger ASten mit einbeziehen 

• Es ist noch unklar ob die nächste LAK in Freiburg stattfindet 

c) Erasmus und ausländische Studierende 
• Nicht anwesend  

d) Finanzstelle 

• Nicht anwesend 

e) Gegen Antisemitismus 
• Morgen Klausurtagung im Studierendenhaus um 1 

f) Gegen Faschismus 
• Nicht anwesend  

g) Gender 
• Nicht anwesend  

h) Hochschulpolitik (HoPo) 

• Nichts Neues  

i) Kommunikation und Wissenssicherung 
• Nicht anwesend  

j) Politische Bildung 
• Nichts neues 

k) PR 

• wurde von Vorstand angesprochen, ob Vorstellungsvideo erstellt werden kann 
◦ Idee: Unboxing 
▪ Nicht mehr Zeitgemäß 

◦ Gute Idee. Idee schon länger immer wieder in  der Diskussion. Es scheitert meist an der 
Zeit. 

◦ Wir sollten uns nicht an aktuelle Trends halten, damit das Video länger benutzt werden 
kann 

◦ evtl. auch für die Wahlen  

l) Presse 

• Nicht anwesend  



m) Regenbogen 
• Nicht anwesend  

n) Sozial 

• Nichts Neues 

o) Studieren mit familiären Verpflichtungen (SfV) 
• Nichts Neues 

p) Studieren ohne Hürden (SoH) 
• Nicht anwesend  

q) Umwelt 
• Nicht anwesend  

r) Vorstand 

• Befreiungssatzung 
◦ Hatten noch ein Gespräch im Rektorat über die Befreiungssatzung. Haben jetzt eine 

Satzung mit der wir zufrieden sind. Muss aber noch durch den Senat. 
• Dietenbach 
◦ Podiumsdiskussion auf Youtube hochgeladen: https://www.youtube.com/watch?

v=7GrAugOKl_M  
◦ Doodle - Flyern vor den Mensen 
▪ Tage getauscht (im Doodle falsch) 

◦ 24.02 - geht wählen! 
• Neue Sprechzeiten in der Vorlesungsfreien Zeit (Di und Do 11-13 Uhr) 
• MV - Wer hat Motivation mitzuhelfen? 
◦ E-Mail ging rum; Tragt euch ein 

• bald neues Schließsystem im AStA 
◦ Elektrisches Schließsystem 
◦ nur noch ein Schlüssel, der programmierbar ist 
◦ 50 Schlüssel werden erstmal bestellt 
◦ Vergabe soll weiter über das Sekki laufen, Vorstand bekommt aber auch Programm 
◦ Firma schickt Angebot an Uni, dann ~3 Wochen, bis Schlösser nach Bestellung 

ankommen 
◦ dann Termin für Schlösser einbauen (~2 Stunden) und Schlüssel programmieren finden 

  

s) Studierendenratspräsidium 

• Probleme mit dem Abstimmungstool. Die EDV arbeitet daran. 
• Der Wirtschaftsplan 2019 ist genehmigt. 
• Bisher sind keine neuen Bewerbungen auf das Präsidium eingegangen. 
• Nächste StuRa-Sitzung 12.03. Antragsfrist: 25.02., 12 Uhr. 

https://www.youtube.com/watch?v=7GrAugOKl_M
https://www.youtube.com/watch?v=7GrAugOKl_M


Momentan nicht besetzte Referate: Datenschutz, Internationale Studierende (Autonomes Referat), 
Kultur, Lehramt, Tierrechte 

TOP 2: Raumanträge 

1) Rosa Luxemburg Club Freiburg (2) 
Gruppe:Rosa Luxemburg Club Freiburg  
Raum: Konf 2 
Termin: 06.03. 18-20 Uhr 
Veranstaltung: Treffen  
Diskussion: 

• In den regelmäßigen Raumanträgen ist das Genderreferat für den konf 2 eingetragen, die FS EZW 
für den konf1. Wir gehen mal davon aus, dass sich zumindest eine Gruppe nicht treffen wird in 
den Semesterferien. Ansonsten bekommen sie den konf 3 

• Es gab viel Tumult um den RLC. Weiß da jemand was genaueres? 
• Unschön, wenn keine Erklärung zu Raumanträgen geschrieben wird 
• Ausspruch gegen den Antrag, weil keine Infos 
• Rückmeldung ans Sekki, wir wollen mehr infos zu Gruppen die Raumantrage stellen. Bitte 

anfordern 
• GO-Antrag: Vertagen auf den Raumausschuss, mehr Infos einfordern. Keine Gegenrede 

        

2) FS Jura 
Gruppe: GartenCoop (3)  
Raum:  Konf1; Konf2; Konf3 
Termin:  02.03. 
Veranstaltung: World Cafe 
Erklärung:  Die GartenCoop ist ja inzwischen schon ein relativ altes Projekt (10 Jahre). Wir wollen 
mal eine Gelegenheit schaffen, dass viele Menschen  sich grundsätzlich über die Strukturen des 
Projekts und die Ziele  Gedanken machen können. Deshalb bieten wir für alle interessierten  
Mitglieder eine Zukunfts-Werkstatt an, bei der sie zu ganz verschiedenen  Themen brainstormen 
können. Sowas ähnliches haben wir vor ungefähr drei  Jahren schon mal im AStA gemacht, da 
ging es um das, was wir bisher so  umgesetzt haben, jetzt soll also ein Ausblick für die Zukunft 
entwickelt  werden. 
Diskussion:  

• Das ist das MV-Wochenende, belegt das den AStA? 
• Tagsüber nicht, Abendprogramm könnte sich in den AStA verlagern. 
• Abstimmung unter der Bedingung, dass die Räume nur bis 20:00 Uhr zur Verfügung 

stehen. 

Abstimmungen j n e Ergebnis

11 0 1 Antrag angenommen



3) Bierrechtsgruppe (BUF) (4) 
Gruppe:  Bierrechtsgruppe (BUF) 
Raum:  konf 1 
Termin:  15.02. 18-22 Uhr 
Veranstaltung:  Vorbereitungstreffen ASchtA-Fasnet 
Erklärung:  Deko basteln, Probe der Eduroam-Sörfer*innen 
Diskussion:  

•   Wird noch Hilfe benötigt? 
◦ Heute nicht, beim Aufräumen gerne. Interessierte Personen können natürlich trotzdem 

kommen. 

TOP 3: Finanzanträge 

1) fzs workshop "Psychosozialer Stress und Studium" (5) 

   
Antragssteller*innen: Kassandra Friedrichs (Sozialreferat) 
Betrag: 137,80 € 
Zweck: 
Ich möchte am fzw Workshop "Psychosozialer Stress und Studium" teilnehmen, da dieses Thema 
meiner Meinung 
nach sehr wichtig ist und ich mich gerne mehr damit beschäftigen würde. Gerade auch im Rahmen 
meiner Arbeit als 
Sozialreferentin erachte ich es für wichtig, dass ich mich mit der psychosozialen Situation von 
Studierenden 
beschäftige. Durch den Workshop erhoffe ich mir, mir ein besseres Bild von der Problematik 
machen zu können, um 
die mir als Referentin möglichen Konsequenzen daraus zu ziehen. Beispielsweise kann ich es mir 
vorstellen, den 
Austausch über dieses Thema mit der Uni anzuregen oder vom Sozialreferat Workshops und 
Vorträge zur 
psychosozialen Situation von Studierenden anzubieten. Ich denke, dass mir dafür die Inhalte des 
Workshops und die 
Kontakte sehr hilfreich sein werden. 
LHG §65 (2) Die Studierendenschaft verwaltet ihre Angelegenheiten im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen 
selbst. Sie hat unbeschadet der Zuständigkeit der Hochschule und des Studierendenwerks die 
folgenden Aufgaben: 
1. die Wahrnehmung der hochschulpolitischen, fachlichen und fachübergreifenden sowie der 
sozialen, wirtschaftlichen 
und kulturellen Belange der Studierenden 
4. die Förderung der Chancengleichheit und den Abbau von Benachteiligungen innerhalb der 
Studierendenschaft. 

Erklärung:   
Bahnkosten (Hin- und Rückfahrt nach Weimar, mit Bahncard 25): 107,80 € 
Teilnahmebeitrag: 30 € 
Diskussion:  

Abstimmungen j n e Ergebnis

12 0 0 Antrag angenommen



TOP 4: Planungen und Diskussionen


1) Subgroup Exzellenzstrategie  

Subgroup  Exzellenzstrategie 
• Es fehlt noch ein studentisches Mitgllied für die Begehung bei der Exzellenzstrategie für 

eine Subgroup. Die von der Psychologiefachschaft vorgeschlagene Studentin stellt sich vor. 
◦ Sie hat mit dem Thema der Subgroup bereits zu tun. 
◦ Sie möchte gerne die Position der Studierendenvertretung zur Exzellenz(begehung) 

kennenlernen 
▪ Exzellenzstrategie wird sehr kritisch betrachtet 
▪ Wollen trotzdem Leute zu der Begehung schicken 

◦ Sie möchte darauf achten, dass es auch um Lehre nicht nur um Forschung geht 
•  Grundsatzentscheidung, ob wir eine Person, die nicht demokratisch legitimiert ist, zur 

Begehung senden wollen. 
• Keine Zweifel an der Eignung der Bewerberin. 
• Nachfrage, wie das Verfahren der Exzellenzbegehung abläuft -> Weiß niemand so genau, 

nichtmal von der Uni. Manchmal kommen die Infos früh, manchmal spät. 
• Go-Antrag: Abstimmung (1) Soll die Bewerberin zur Exzellenzbegehung in die Subgroup 

entsendet werden - ohne Gegenrede 
• Die Bewerberin will sich informieren, bevor Sie sich zu den Beschlüssen des StuRa 

bekennt 
◦ Beschlusslage wird nachgelesen 
▪ Keine Blockade der Exzellenzbegehung, aber durchaus Kritik äußern, wenn Sachen 

nicht gut laufen. Kritische Begleitung- Ehrlich die Meinung über die Universität 
äußern. 

▪ Bewerberin kann sich mit der Beschlusslage identifizieren. 
• Sie will sich mit den anderen studentischen Vertreter*innen bei der Begehung absprechen. 

◦ Ein Vernetzungstreffen wird noch stattfinden. 
• Psychologie hat die Bewerberin nominiert, da im Gespräch der Eindruck entstand, dass Sie 

sich mit dem Thema auskennt und gut und konstruktiv auch mit den Professor*innen 
zusammen die Begehung begleiten kann. 

2) Doodle  
• Doodle für die Hütte ausfüllen https://goo.gl/forms/IO2W92drHNkuFuFu2 
◦ Bisher nur wenige Anmeldungen 

Abstimmungen j n e Ergebnis

11 0 1 Antrag angenommen

https://goo.gl/forms/IO2W92drHNkuFuFu2


3) AStA- Protokolle  
◦ Beim letzten Protokoll steht angenommen und abgelehnt, obwohl wir nicht 

beschlussfähig waren 
◦ Bulletpoints sollten wieder eingerückt werden 
◦ Wir sollten uns einigen, ob zu Beginn eines Bullettpoints klein oder Groß geschrieben 

wird 
◦ Protokolle sollten wieder pünktlicher sein 
◦ Ein Abstimmungsergebnis vor 2 Wochen fehlt. 

• AStA Protokoll vor 2 Wochen genehmigt mit der Auflage das fehlende 
Abstimmungsergebnis nachzutragen 

• AStA Protokoll von letzter Woche genehmigt mit der Auflage die Abstimmungstabellen 
aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit zu entfernen. 

4) Info Beratungsstellen  

• Infos Beratungsstellen 
◦ 22.02: Forum Studienstart im Paulussaal (ab 10 Uhr) 
◦ Idee: Irgendwo in Eingangsbereichen von Gebäuden Übersicht anpinnen mit den 

verschiedenen Beratungsstellen. 
◦ Stößt auf Zustimmung, zunächst mal im Studierendenhaus, evtl auch in Unigebäuden 
◦ Sozialreferat informiert sich und arbeitet daran. 
◦ SWFR hat gute Übersichten. Evtl. auch Beratungsangebote außerhalb des 

Unikontexts aufnehmen. 

TOP 5: Sonstiges 
• AStA-Termin (MV-Woche) 
◦ Do, 7.3 um 17 Uhr 

  

TOP 6: Termine 
Heute Abend, 19.30h: Veranstaltung mit Tupoka Ogette im E-Werk zu rassismuskritischem Denken 
(im Rahmen der Dear White People - Visionen einen postrassistischen Gesellschaft-Reihe)   

Morgen Abend ab 20:16 Uhr: ASchtA-Fasnet im Konf1. 

24.02: Abstimmung Dietenbach 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